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D Chrischtrose (Helleborns niger)

E Blüemli isch uf zmol verlwachel,
Paschi zmille i de Winlerszyl,
S hät gschlofe i sym wärme Belili,
Wo' drof e wyssi Decki lit.

E Sehnsucht hüls jetz uselrebe

In Zauber vo de heilige Nacht,
Es möchl em Chrischtchind grüezi säge

Und pryse syni gölllich Macht.

Wie singls und jublels i de Löfle
En Stern goht uf so wunderbar,
Dörs Himmelslor züchl s Jesuschindli

Uf d Erde mil re Engelschar.

Es chunl verby bym zarte Blüemli,
Das stoht verzückt im chatte Schnee,

Es winkl mil syne Bluemehändli,
Und s Chindli hät so gern das gseh.

Vor Freude lüüchlels wie nes Slernli,
Und fröndlech rüefls: « Liebs Blüemli my,
Du laarscht zum Dank im Winter blüeje,

Bym Chrippli' zue, bym Cherzeschy !»
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